
20. Jahrgang Freitag, den 23. Februar 2018 Nummer 08

Jugendbundesliga Handball in der Riesenberghalle 

SVA A1w – SV GW Schwerin 

Samstag, 24.02., 17.15 Uhr 
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ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und
Feiertagen 116 117

Zahnärztliche
Notrufnummer 0180/3222555-25

Rettungsdienst/
Krankentransport/
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei
Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung
Störung 801-80

PFARRÄMTER
Ev. Pfarramt 6310

Kath. Pfarramt 93120

Kloster Hegne 8070

SOZIALE BERATUNGSSTELLEN
DRK-Pfl egedienst
Frau Bayer 998005

Seniorenbetreuung
Frau Straub 998007
in der Seniorenwohnanlage,
Rathausplatz 10
Beratung in allen Fragen der ambulanten Hilfe

KULTUR- U. VERKEHRSBÜRO
Info und Verkauf 801-35

HILFSDIENSTE
Hilfesuchenden gibt Frau Ruth Weber, Tel.: 
9361234 gerne Auskunft über die Angebote 
der ehrenamtlichen Hilfsdienste. 
Diakoniefonds der
Evang. Kirchengemeinde
Ruth Weber 9361234

Sozial-Caritativer Förderverein e. V.
Pfarrbüro St. Nikolaus 93120
Marijke Sondern 1483

Mein Platz im Alter e.V.
Besuchsdienste
Frau Lingnau                           07531/78028
Alltagsbegleitung und
Hauswirtschaftshilfe
Frau Wilms-Wintermantel                  949349
Fragen zur Pfl ege
Frau Schmid-Koopmann                     2780
Verfügungen, Anträge, Vorsorge
Frau Lingnau                           07531/78028

Aktive Lebensgestaltung mit Senioren
Tobias Volz 98600
 0171/8398600

„Jugendliche helfen in Allensbach“, 
(Mo bis Fr 9.00 bis 19.00 Uhr) mit AB 997827

DRK-Kreisverband Konstanz
„Essen auf Rädern“, Hausnotruf 07732/94600

Sozialstation St. Konrad 07531/1200-502

Ev. Sozialstation 07531/9096-0
 07531/9090-934
 Fax: 07531/9096-666

Malteser Hilfsdienst
Konstanz 07531/8104-0

Miteinander sprechen
Telefonseelsorge 0800/1110111
 0800/1110222

Tierrettung Südbaden (Tierambulanz)
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell 07732/941164
 oder 0160/5187715

Tierschutzverein/Tierschutzheim Konstanz
Fundtiere - herrenlose Tiere 07531/79547
oder über Polizei 07531/9950

WICHTIGE ADRESSEN / NOT- UND HILFSDIENSTE

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

SPRECHZEITEN
DER VERWALTUNG
Rathaus Allensbach
Tel. 801-0
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Hegne
Tel.: 801-935
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Kaltbrunn
Tel.: 801-936
Mo. 19:00 – 20:00 Uhr nach  
telefonischer Vereinbarung

Gemeindebücherei
Allensbach

Katholische
Öff entliche Bücherei
St. Nikolaus
Rathausplatz 2
Tel. 07533/801-18

Öff nungszeiten:
Dienstag 17 – 19 Uhr
Freitag 16 – 18 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach,
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
e-mail: mitteilungsblatt@allensbach.de

Verantwortlich für den
redaktionellen Teil:
Bürgermeister Stefan Friedrich;
Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Telefon 07771/93 17-11,
Telefax 07771/93 17-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

APOTHEKEN

KURZ NOTIERT

NOTDIENSTE
24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr

Radolfzell/ Singen:    
Samstag, 24.02. Ring (Singen)  
Sonntag, 25.02. Neue Stadt (Radolfzell)
  
Konstanz:    
Samstag, 24.02. Purren (Litzelstetten)
Sonntag, 25.02. Petershauser  

Mülltermine
Do. 01.03. Restmüll + roter Deckel + 
   Altholz 
Fr. 02.03.  Blaue Tonne + Sperrmüll 
Öff nungszeiten Recyclinghof 
dienstags:  10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
freitags:  15.30 Uhr bis 17.15 Uhr 
samstags:  09.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
ab 01. März gelten wieder unsere 
Sommeröff nungszeiten: 
dienstags:  10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
freitags:  15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
samstags:  09.30 Uhr bis 12.00 Uhr  

Allensbacher Wochenmarkt

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Klimaneutrale Kommune
Allensbach
Lokale Agenda 21 -
Energie, Ressourcen, Klimaschutz 
www.allensbach.de/lokale-agenda-21/
energie-ressourcen-klimaschutz

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Anzeigenbuchung
Sie möchten eine Anzeige im Amtsblatt 
Allensbach buchen? Rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne.

Tel. 07771/9317-11
anzeigen@primo-stockach.de

Anzeigenschluss ist Mittwoch
um 15 Uhr
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Konzert in der Ev. Gnadenkirche Allensbach
mit dem Basel-Trio 
  

Sonntag, 25. Februar 2017 

17 Uhr 

Eintritt frei 
  
Dieses Kammerkonzert für Kla-
rinette,  Violoncello und Klavier 
wird präsentiert von Michal Le-
wkowicz, Ekachai Maskulrat und 
Benedek Horváth. Zu hören sind 
Werke von Alexander Zemlinsky, 
Ernest Bloch und Nino Rota.  

Wir möchten alle Musikfreunde zu dieser Veranstaltung herzlich einladen! 

Weitere Informationen finden Sie unter: http://www.ev-kirche-allensbach.de/veranstaltungen  

So schön kann der Winter aussehen... 
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 
dem 27.02.2018 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Allens-
bach statt. 
  
Tagesordnung:   

1. Informationen 
  
2.  Bekanntgabe der in der letzten nicht öffentlichen Sitzung ge-

fassten Beschlüsse 
  
3. Bebauungsplan „Am Mühlbach – Hegner Straße-Ost“ 
  
4. Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Bade- und Campingplätze 
  
5. Beauftragung einer Kindergartenbedarfsplanung 
  
6. Vergaben 
 a)  Tiefbau- und Wasserleitungsarbeiten in der 
  Radolfzeller Straße 
 b)   Erneuerung der Beregnungsanlage und der Rasentrag-

schicht Rasenplatz Kaltbrunn 
 c)   Transportfahrzeug für den Bauhof und die Gärtnerabtei-

lung 
  
7. Bauanträge 
 a)  Antrag zur Errichtung von Dachgaupen bei Dachsanierung 

auf Grundstück Flst.-Nr. 838/1, Elblingweg 3 
  
 b)  Antrag zum Ausbau und zur Sanierung des best. Wohn-

hauses mit Dachanhebung auf Grundstück Flst.-Nr. 3715, 
Markus-Ruf-Str. 4 

  
 c)  Voranfrage zum Neubau von 3 Mehrfamilienhäusern und 

2 Einfamilienhäusern auf Grundstück Flst.-Nr. 4, Oberdorf-
straße 10 – Gemarkung Langenrain – erneute Vorlage 

  
 d)  Voranfrage zum Neubau von 2 Mehrfamilienhäusern und 

2 Einfamilienhäusern auf Grundstück Flst.-Nr. 72/1, Ober-
dorfstraße 7 – Gemarkung Langenrain – erneute Vorlage 

  
 e)  Voranfrage zur Errichtung von 4 reihenhausähnlichen Ein-

zelhäusern, Haustechnikzentrale mit Stellplätzen und Ga-
ragen auf den Grundstücken Nrn. 4 + 72/1, Oberdorfstraße 
10 + 7, Gemarkung Langenrain 

  
 f )  Voranfrage zum Umbau des Dachgeschosses auf Grund-

stück Flst.-Nr. 2770/4, Gallus-Zembroth-Str. 19 a 
  
 g)  Voranfrage zum Anbau an das best. Wohnhaus und Errich-

tung eines Carports auf Grundstück Flst.-Nr. 2750, Konstan-
zer Straße 35 

  
 h)  Antrag zu Abriss und Neubau eines Reihenhauses auf 

Grundstück Flst.-Nr. 407/3, Schlappengasse 9 
  
 i)  Antrag zur Errichtung von Gaupen, einem Dachspitz, Bal-

konverglasung und Erweiterung der Terrasse auf Grund-
stück Flst.-Nr. 3875, Konstanzer Straße 24 – erneute Vorlage 

  
 j)  Antrag zum Anbringen versch. Werbeanlagen auf Grund-

stück Flst.-Nrn. 4099, 4100, Prof.-Maier-Leibnitz-Straße 14 
  
 k)  Antrag zum Neubau einer Doppelhaushälfte auf Grund-

stück Flst.-Nr. 1911, im Reihetal 8 
  
 l)  Antrag zum Neubau einer Doppelhaushälfte auf Grund-

stück Flst.-Nr. 1911, Im Reihetal 8a 
  
 m)  Voranfrage zu Abbruch und Neubau eines Wohnhauses 

auf Grundstück Flst.-Nr. 2667, Hochstraße 22 
  
 n)  Antrag zur energet. Sanierung des best. Wohnhauses und 

Anbau eines 3-Familienhauses auf Grundstück Flst.-Nrn. 
2694/2 + 2694/1, Bachgasse 9 

  
 o)  Antrag zum Anbau mit Schallschutzmauer an das best. 

Betriebsgebäude auf Grundstück Flst.-Nrn. 192/1, 192/2, 
199/2, Hegner Straße 8a 

  
 p)  Antrag zum Neubau von 11 Wohngebäuden mit zwei Tief-

garagen auf den Grundstücken Flst.-Nrn. 3179 + 219/1, 
Hegner Straße 

  
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge   
  
gez. Friedrich 
- Bürgermeister -  
 
 
Öffentliche Ortschaftsratssitzung in Langenrain 
Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am Montag, den 
26. Februar 2018 um 20 Uhr im Feuerwehrschulungsraum (EG) im 
Bürgerhaus in Langenrain statt. 
  
Tagesordnung

1. Bauvoranfrage zum Neubau von 3 Mehrfamilienhäusern und 2 
Einfamilienhäusern auf Grundstück Flurstück-Nr. 4, Oberdorf-
straße 10 – Gemarkung Langenrain – erneute Vorlage

2. Bauvoranfrage zum Neubau von 2 Mehrfamilienhäusern und 
2 Einfamilienhäusern auf Grundstück Flurstück-Nr. 72/1, Ober-
dorfstraße 7 – Gemarkung Langenrain – erneute Vorlage

3. Bauvoranfrage zur Errichtung von 4 reihenhausähnlichen Ein-
zelhäusern, Haustechnikzentrale mit Stellplätzen und Garagen 
auf den Grundstücken Nrn. 4 und 72/1 Oberdorfstraße 10 + 7 
– Gemarkung Langenrain

4. Informationen

5. Verschiedenes, Wünsche, Anträge   

gez. Lothar Bottlang 
-Ortsvorsteher- 
 
 
 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Primo-Service

Wir sind für Sie da!
Haben Sie ein besonderes Anliegen? Benötigen Sie ausführliche, persönliche Beratung? Wir stehen ihnen gerne zur verfügung: 
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40   Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr
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Beteiligungsmöglichkeit zum 
Lärmaktionsplan des Eisen-
bahnbundesamtes 
Im Amtsblatt wurde Ende des vergange-
nen Jahres über den Beschluss des Ge-
meinderates zum Lärmaktionsplan der 
Gemeinde Allensbach informiert. Nicht nur 
die Gemeinden, sondern auch das Eisen-
bahnbundesamt ist zur Aufstellung eines 
Lärmaktionsplanes verpflichtet. Das Eisen-
bahnbundesamt hat den Teil A des Lär-
maktionsplanes bereits erstellt. Momentan 
findet die 2. Phase der Öffentlichkeitsbetei-
ligung statt. 

Noch bis zum 07.03.2018 können Bürger/
innen, Kommunen, Lärmschutzvereinigun-
gen und weitere Einrichtungen, die von 
Schienenlärm betroffen sind, eine Rückmel-
dung zum Lärmaktionsplan Teil A und zum 
Prozessablauf der Lärmaktionsplanung des 
Eisenbahnbundesamtes abgeben. 
Auf der Homepage www.laermaktions-
planung-schiene.de des Eisenbahnbun-
desamtes besteht die Möglichkeit zur In-
formation sowie zur direkten Beteiligung 
zur Lärmaktionsplanung mittels eines Zu-
gangs zu einer Umfrage des Eisenbahnbun-
desamtes. 
Alternativ können Beteiligungen auch per 
Post an das Eisenbahn-Bundesamt, Lär-
maktionsplanung, Heinemannstraße 6, 
53175 Bonn geschickt werden. Der vom 
Eisenbahn-Bundesamt hierfür vorbereitete 
Fragebogen kann postalisch über obenste-
hende Adresse angefordert oder auf der o.g. 
Homepage heruntergeladen werden. 

Über diese Beteiligungsoption besteht die 
Möglichkeit Ihre Meinung und Einschätzung 
zum Thema Lärm an den Haupteisenbahn-
strecken direkt mit einzubringen.  

 

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? Alles, was zum Weg-
werfen zu schade ist, kann hier in einer kos-
tenlosen Kleinanzeige zum Verschenken an-
geboten werden. 

Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an mitteilungs-
blatt@allensbach.de 
  
4 Stühle, Birke 
Tel.: 7251 
  
Hometrainer 
Tel.: 0152/54019903 
  
Zwergkaninchen 
Tel.: 3765 
  
DVD Player mit USB & Card Reader 
VHS Kassettenrecorder 
Tel.: 5382 

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Sterbefall   
17.02.2018 
Erika Margarete Herta Janowitz, geb. Plewe 
Steig 5, 78476 Allensbach  
 
 
LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Energie, Ressourcen, Klimaschutz 

Smart Grids – kann man das essen? 
Wie das Stromnetz der Zukunft aussieht 
und was das mit Ihnen zu tun hat 
Die nächste Herausforderung der Energie-
wende kommt auf uns zu: Strom aus Son-
ne und Wind ist nicht immer verfügbar, 
wenn wir ihn brauchen, und die großen 
Schwankungen in der Erzeugungsleistung 
werden die Stromnetze in einigen Jahren 
an den Rand ihrer Übertragungskapazi-
täten bringen. Die Lösung des Problems 
liegt in sogenannten „Smart Grids“ – intel-
ligenten Stromnetzen, die Wärmepumpen, 
Ladestationen für Elektrofahrzeuge und 
vieles mehr so steuern, dass der Verbrauch 
der Erzeugung folgt und die Netze entlastet 
werden. Wie das funktioniert erklärt Stefan 
Werner, Sprecher des Arbeitskreises „Ener-
gie, Ressourcen, Klimaschutz“ und Solution 
Manager bei der Easy Smart Grid GmbH mit 
Unterstützung der Smart Grids Plattform Ba-
den-Württemberg e.V. 
Termin: Montag, 26.02.2018, 19.30 Uhr 
Ort: Bürgertreff, Höhrenbergstr. 15 
Referent: Stefan Werner (Easy Smart Grid) 
Eintritt frei! 
  

Reparaturtreff 
Der nächste Reparaturtreff 
findet am Samstag, 10. März 
von 14.00 – 18.00 Uhr statt. 
Weitere Informationen fol-

gen. www.allensbach.de/lokale-agenda-21 
  

Jung und Alt füreinander 

Freie Plätze beim Filzen! 
Beim Nassfilzen gibt es ab sofort vier freie 
Plätze. Wer zusammen mit anderen Interes-
sierten kreative Objekte herstellen möchte, 
kann gerne zur „Filzgruppe“ dazu stoßen. 
Wir treffen uns ca. zweimal im Monat. Bei 
uns gibt es immer neue Tipps und Kniffe 
zum Umgang mit dem Material. Wolle und 
sonstiges Material sind vorhanden. Ver-
brauchsmaterial wird im Kurs abgerechnet. 
Ein Handtuch muss mitgebracht werden. 
Das nächste Treffen findet am Freitag, 9. 
März, 9.30 Uhr statt. Neue Interessentinnen 

melden sich bitte vorab bei Gertrud Schieß, 
Tel.: 2644 (ab 19.00 Uhr). 
  
Lesung mit Thomas Zoch 
Thomas Zoch liest am 15. März, 19.30 Uhr 
im Bürgertreff aus seinem Buch „Das dicke 
Ding“. Weitere Informationen folgen. 
  
Wochen- / Monatsprogramm für den Bür-
gertreff 
Unsere Veranstaltungen finden, wenn 
nichts anderes vermerkt ist, im Bürgertreff, 
Höhrenbergstr. 15 statt. 
Montags 
10.00 - 11.30  Italienisch für Anfänger mit 
Vorkenntnissen 
10.00 – 11.30 Krabbeltreff 
15.00 – 17.00 Krabbeltreff 
 
Dienstags 
8.15 - 9.15 Spanisch  (Tel.: 9492192) 
9.30 - 10.30 Französisch (mit Vorkenntnissen) 
10.30 - 11.30 Uhr Englisch für Fortgeschrittene 
15.00 - 16.30 Uhr Bridge 
  
Mittwochs 
8.30 - 9.30 Uhr Schwedisch mit Grund-
kenntnissen 
19.00 Uhr Gitarrentreff – Querbeet (im 
März am 14.) 
  
Donnerstags 
10.00 - 11.00 Uhr Englisch für Jedermann 
(Anfänger mit geringen Vorkenntnissen) 
18.00 - 19.00 Uhr Französisch  (mit Vor-
kenntnissen)
 
Freitags 
9.30 – 11.30 Uhr  Nassfilzen(im März am 9. 
und 23.) – neue Interessentinnen melden 
sich vorab unter Tel.: 2644 (bitte erst ab 
19.00 Uhr)   

Samstags  
16.30 - 18.30 Uhr Gesprächs- und Spieletreff 
  
Weitere Informationen entnehmen Sie der 
Homepage unter: www.allensbach.de/lo-
kale-agenda-21/jung-und-alt-fuereinander/
buerger-treff/terminkalender 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:
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DAS KULTUR - UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

 
 

Allensbach Hat‘s 
 

Samstag, 17. März 
 

TRIALOGconcerts 
 

Mit einem interessanten Programm und 
renommierten Künstlern geht die 

TRIALOG CONCERTS Reihe 2018 nun 
endlich wieder an den Start. 

 
 
 
 

 
 

Das Auftaktkonzert am 17.März 2018 in 
der ev. Gnadenkirche gestalten der be-
rühmte Klarinettenvirtuosen Francois 
Benda (Klarinette), die russische Pianistin 
und Komponistin Katia Tchemberdji (Kla-
vier) sowie der aus Allensbach stammen-
de Cellist und Initiator der Reihe Marcus 
Hagemann (Cello) mit einem spannenden 
Programm rund um Werke von Alfred 
Schnittke, Erwin Schulhoff und Johannes 
Brahms. 

  

20 Uhr | ev. Gnadenkirche 
€ 28,- / € 24,- erm. 

VVK im Kultur- und Verkehrsbüro 
 

Mittwoch, 21. März 
 

VLADIMIR KORNEEV 
»LIEDÉЯ« 

 
In seinem Programm LIEDÉЯ trifft franzö-
sische Poesie mit Edith Piaf, Jacques Brel, 
Charles Aznavour und Michel Legrand auf 
die russische Seele von Vladimir Vyssotzki, 
Alla Pugacheva, Mark Bernes und Alexan-
der Vertinski. Korneev besingt Liebe, Le-
ben und Lust in all seiner Kraft, seiner 
Tiefe und seinem Begehren und begeis-
tert Publikum &  Kritiker gleichermaßen. 

 

Restkarten: € 25.- / 23.- erm. 
20 Uhr | Pfarrheim 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Allensbach Hat‘s 
 

Donnerstag, 18. Oktober 
 

ONAIR 
»Vocal Legends« 

 
 
 

 
 
 

 

Sie waren die a-cappella-Senkrechtstarter 
mit ihrem Programm „Take off“ und in der 
Tat, sie hoben ab und brachten auch in 
Allensbach vor zwei Jahren das Publikum 
zu stehenden Ovationen.  
ONAIR ist hochkonzentrierte vokale Lei-
denschaft. Da ist Begeisterung garantiert. 
 
 

€ 25.- / 23.- erm. 
20 Uhr | Bodanrückhalle 

 
Freitag, 23. November 

 

MARTINA SCHWARZMANN 
»Genau Richtig!« 

 
 
 
 
 
 
 

 
Zum 1. Mal in Allensbach! 

 

Die vielfach preisgekrönte Kabarettistin 
mit bayerisch trockenem Humor und dem 
unbestechlichen Blick für die Tücken des 
Alltags. 
 

€ 26.- / 24.- erm. 
20 Uhr | Bodanrückhalle 

Vorverkauf hat bereits gestartet! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Donnerstag, 1. März 
 

„Vom Drogisten zum Mongolei-
Reisenden“ mit Monika Leister MA 

 

Das Museum inszeniert die spannende 
Biographie Fritz Mühlenwegs mit Brüchen 
und Kontinuitäten vom Kaufmann, Mon-
golei-Reisenden zum Künstler und vor 
allem seine Leistung einer erzählerischen 
Kulturvermittlung.  
 

€ 5,- / € 4,- erm. | Anmeldung erwünscht 
18 Uhr | MÜHLENWEGMUSEUM 

 
 
 
 
 

MUSIK ERLEBEN 
 

Vom Akkordeon, Schlag-
zeug, Klavier über Trompe-
te, Keyboard, Horn und 
mehr bis zu verschiedens-
ten Zupfinstrumenten – 
vom Solo- bis zum Grup-
penunterricht und von der 
„Musikalischen Früherzie-
hung“ bis zum Unterricht 
für Fortgeschrittene. 
 

Unser Angebot ist vielseitig. 
 

 

Kultur- und Verkehrsbüro 
MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach 

Private Musikschule Allensbach 
Konstanzer Straße 12 | Tel. 801 35 

tourismus@allensbach.de 
www.allensbach.de 

 

Facebook: Allensbach am Bodensee 
Instagram: bodenseewest 

 

D I E  K E N T I A P A L M E 
Die Kentiapalme (Howeia) liebt es schattig und trocken. Sie wächst langsam und ist schwer zu vermehren, das macht sie in der Anschaf-
fung vergleichsweise teuer. Als Zimmerpflanze erweist sie sich jedoch als pflegeleicht, und optisch sind die gefiederten überhängenden 
Wedel auf jeden Fall eine Bereicherung. Achten Sie darauf, Staunässe zu vermeiden. Ein erstes Zeichen ist ein braun werdender Stamm 
(auch beim Kauf auf den Zustand des Stammes achten).
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KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 23. Februar  
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
in St. Nikolaus
  
Samstag, 24. Februar – Hl. Matthias 
17.00 Uhr Wortgottesfeier mit den Erstkom-
munionkindern in St. Martin, 
KN-Wollmatingen  
  
Sonntag, 25. Februar – 2. Fastensonntag 
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
KN-Petershausen 
11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Begrü-
ßung von Pfr. Dr. h.c. Michael Hipp in St. 
Nikolaus,  Allensbach, anschließend Kir-
chentreff im Pfarrheim 
Jahrtag für: Otto Singler    
  
Dienstag, 27. Februar 
 6.00 Uhr Ökumenische Frühschicht in 
der österlichen Bußzeit in St. Nikolaus, 
 anschließend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim 
  
Mittwoch, 28. Februar  
18.30 Uhr Ökumenische Abendandacht 
in den Kliniken Schmieder  
  
Donnerstag, 01. März  
 9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-
engemeinschaft in St. Nikolaus, 
Allensbach 
 
Freitag, 02. März – Weltgebetstag – Frau-
en aller Konfessionen laden ein 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
in St. Nikolaus 
19.00 Uhr Weltgebetstag in der Dorfka-
pelle Hegne, anschl. Beisammensein im 
Gemeindehaus 
19.00 Uhr Weltgebetstag in der Ev. 
Gnadenkirche Allensbach, anschließend 
Begegnung und Beisammensein 
  

Ministrantenplan für Allensbach 

Sonntag, 25. Februar 11.00 Uhr Gruppe Alle 
 
 

KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Zweiter Fastensonntag    
Samstag, 24. Februar -  Hl. Matthias (F) 
08:00 Uhr Eucharistiefeier   
17:30 Uhr Vesper 
  
Sonntag, 25. Februar   
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper   

Montag, 26. Februar  
07:00 Uhr Laudes 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta  

17:00 Uhr Wort-Gottes Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Dienstag, 27. Februar  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper   
(Gedächtnis für Verstorbene) 
  
Mittwoch, 28. Februar  
07:00 Uhr Laudes 
10:30 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
17:00 Uhr Wort-Gottes Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Donnerstag, 1. März – Gebetstag um geist-
liche Berufungen  
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes  
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper 
19:30 Uhr Heilige Stunde 
  
Freitag, 2. März    
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper  
(Gedächtnis für Verstorbene und in den An-
liegen der Ulrika-Pilger) 
  
Weltgebetstag 2018 Surinam „Gottes 
Schöpfung ist sehr gut“ 
Wir laden herzlich ein, mit den Frauen aller 
christlichen Religionen weltweit den Welt-
gebetstag zu feiern um 19.00 Uhr in der 
Dorfkapelle mit anschließendem Beisam-
mensein im Gemeindehaus.  
 
 

GEMEINSAME MITTEILUNGEN DER 
SEELSORGEEINHEIT ALLENSBACH

Montag  9.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag 9.00-11.00 Uhr, 
   16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim 
und Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: s.spaeth@kath-wa.de 
  
Begrüßung Pfarrer Dr. Michael Hipp 

Im Sonntagsgottesdienst am 25.2.2018 um 
11.00 in St. Nikolaus begrüßen wir ganz 
herzlich unseren neuen Pfarrer Dr. Michael 
Hipp. 
Wir freuen uns sehr auf sein Wirken in unse-
rer Kirchengemeinde Wollmatingen-Allens-
bach und wünschen ihm und uns allen Got-
tes Segen auf unserem gemeinsamen Weg. 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir 

herzlich ein zur Begegnung mit Pfr. Hipp bei 
Kaffee oder Tee, Butterbrezeln und Zopf im 
Pfarrheim St. Nikolaus. 
  

Kloster Hegne –  
Veranstaltungshinweise  

17. März 2018 
Atem – Bewegung -Achtsamkeit 
Atemanregende Bewegungen, einfach 
auszuführen, ruhig, kontemplativ, entspan-
nend, zart und wohltuend, um den ureige-
nen Atemrhythmus wieder zu entdecken 
und damit vertraut zu werden. Mit Christine 
Strehlke 
Bitte melden Sie sich bis 01.03. an. 
Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder 
www.kloster-hegne.de 
  
24. März 2018 
Tanze die Kraft des Grün 
Ein Tanztag, welcher uns den Frühling feiern 
lässt! Eine Mischung aus verspielten leben-
digen, aber auch ruhigen und traditionellen 
Tänzen. Mit Adrian Gut. 
Bitte melden Sie sich bis 27.02. an. 
Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder 
www.kloster-hegne.de  
 
 

ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 28. Februar im Gemeindesaal 
des Evangelischen Pfarrhauses um 10.00 
Uhr. 
In Kapitel 5 des Propheten Daniel erfahren 
wir wie Nebukadnezars Sohn, der König 
Belsazer die Tempelgeräte aus Jerusalem 
entweiht und den einen Gott, zu dem Ne-
bukadnezar gefunden hatte, verhöhnt und 
seinen Göttern (Statuen aus Gold, Silber, 
Erz, Stein und Holz) huldigt. Doch mitten 
im Gelage mit seinen Würdenträgern und 
Frauen schreibt eine Hand eine Botschaft an 
die Wand. Keiner kann sie verstehen. Daniel 
wird gerufen, um die Worte zu deuten. Ihm 
werden wichtige Positionen und große Ge-
schenke geboten. Er lehnt die Geschenke 
ab und erklärt die Botschaft, das „Menete-
kel“:  Gott hat dich gewogen und zu leicht 
befunden, die Tage deines Reiches sind ge-
zählt. Gott redet durch Kriege, Revolutionen, 
Krankheiten, Todesfälle oder geheimnisvolle 
Schrift. Können wir die Offenbarungen des 
Propheten Daniel auf unsere Tage übertra-
gen?  
Sie sind herzlich eingeladen.  
  

Ökumenische Frühschichten in der 
österlichen Bußzeit 

Wegkreuzungen,   
ist das Thema der ökumenischenFrüh-
schichten  in dieser Fastenzeit,  
zu denen wir Sie ganz herzlich einladen. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Wegkreuzungen ermöglichen Begegnun-
gen, die uns aufrütteln können, inspirieren 
können, die vielleicht eine Veränderung zur 
Folge haben. 
Im Zeichen des Aschenkreuzes wird die 
Kreuzung unseres Lebensweges mit Gott 
sichtbar. 
Wie kann uns das verändern, wachsen las-
sen, kann neues Leben entstehen........ 
Gemeinsam machen wir uns auf den Weg 
und sind gespannt, welche Gedanken, wel-
che Impulse, welche Begegnungen uns zum 
Osterfest begleiten werden. 
  
Kommen Sie mit, Sie sind herzlich einge-
laden!   
Wir treffen uns wieder dienstags, jeweils 
um 6.00 Uhr im Chorraum der St. Nikolaus-
kirche und zwar am: 
  
27. Februar und am 6., 13., 20. und 
27. März. 
  
Als kleine Belohnung für‘s frühe Aufstehen 
sind Sie im Anschluss noch ins Pfarrheim 
eingeladen, wo wir für sie den Frühstücks-
tisch gedeckt haben. 
  

CAB – Christliches Aktionsbündnis 
Allensbach 

CAB – Offene Gesprächsrunde 
Eine besonderer Gesprächskreis findet die-
ses Mal am Montag, den 26.Februar um 
20.00 Uhr im ev. Pfarrhaussaal, Höhren-
bergstraße 26 statt. Neben den aktuellen 
Anliegen der Besucher soll auch die künfti-
ge Arbeitsweise des CAB diskutiert werden. 
Wird auch 2018 „gerechter Handel“ und die 
Papst-Enzyklika „Laudato Si“ einen inhalt-
lichen Schwerpunkt der Gesprächsrunden 
bilden? Aktuelle Informationen gibt es in 
dieser Runde außerdem zu unseren Projekt-
unterstützungen in Ghana, und Kamerun. 
Das christliche Aktionsbündnis (CAB) ist ein 
ökumenischer Arbeitskreis der evangeli-
schen und katholischen Kirchengemeinden. 
Infos unter: www.cab-allensbach.de  
  
CAB – Projekte: Vielen Dank!! 
Seit dem Start des Garten-Projektes im 
Sommer 2017 wurden bereits über 6000.-
Euro von den Allensbachern gespendet. Es 
können damit 3 Gartenflächen für je 100 
Frauen gesichert werden. Dank der Reiche-
nauer Saatgut-Unterstützung werden im 
ersten Garten bereits Radieschen, Gurken 
und mehr geerntet. Für diese großartige Re-
sonanz danken der CAB, Familie Pfeffer und 
die Frauengruppen sehr herzlich. 
Seit 2011 unterstützt der CAB auch den 
Wohnheimbau für Studentinnen in Ba-
menda in Kamerun. Noch fehlen wichtige 
Einbauten und Infrastruktur um den Wohn-
heimbetrieb aufnehmen zu können. Auch 
hier freuen wir uns über jede kleine Spende. 
Insgesamt wurden 2017 wieder mehr als 
25.000.- €uro für die beiden CAB - Projekte 
gespendet. Ganz herzlichen Dank! Weitere 
Infos finden Sie auf der CAB-Website.  
  
Weltgebetstag 02.03.2018 
Siehe unter evangelische Nachrichten! 

EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste  

Freitag 23. Februar 2018 
19.30 Uhr  Abendgebet nach Taizé 
Sonntag 25. Februar 2018 
10.00 Uhr  Gottesdienst 
Thema: „‘Amazing Grace‘ - Gnade oder 
Schönheit Gottes?“ Predigt: F. - U. Kündiger 
Musikalische Gestaltung: Evangelischer Po-
saunenchor 
Bodanrück (W. Engelhard) 
17.00 Uhr  Konzert in der Gnadenkirche: 
Basel-Trio 
  

Wochentermine 

Montag 26. Februar 2018 
14.00 Uhr Jungbläserkurs, Leitung Werner 
Engelhard 
Dienstag 27. Februar 2018 
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ in Al-
lensbach 
Leitung: Werner Engelhard 
Mittwoch 28. Februar 2018 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im 
Evang. Gemeinderaum 
18.30 Uhr Abendandacht 
19.30 Uhr Kirchenchor-Probe 
Leitung Lisa Wolf 
Donnerstag 1. März 2018   
20.00 Uhr Allensbacher Vokal Ensemble 
(AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann  
Sonntag 4. März 2018 
10.00 Uhr Gottesdienst 
„Von der Freiheit eines Christenmenschen“ 
Pfarrer i. R. Joachim Schulz   
  

Weltgebetstag 02.03.2018 

Gottes Schöpfung ist sehr 
gut! 
SURINAM  ist Weltgebets-
tagsland 2018 
Ein kleines Land im Nordosten 

des südamerikanischen Kontinents, meist 
außerhalb der Schlagzeilen, aber reich an 
Vielfalt.   
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns und mit 
den Frauen aller christlichen Religionen 
weltweit den WELTGEBETSTAG zu feiern: 
  
Am Freitag, den 02. März 2018 
um 19.00 Uhr in der 
Gnadenkirche in Allensbach 
Anschließend ist dort auch Begegnung 
und Beisammensein   
und   
am Freitag, den 02.März 2017 
um 19.00 Uhr in der  
Dorfkapelle Hegne 
mit anschließendem Beisammensein im 
Gemeindehaus   
  

Mini-Predigtreihe „Folgen christli-
cher Freiheit“ (04. und 11.März): 

Mit der Reformation bricht sich ein neues 
Denken Bahn, das das Ordnungsgefüge 

des Mittelalters aufsprengt: „Freiheit“ wird 
zum Schlüsselwort der Moderne und zur 
Neubestimmung unseres Menschseins. Was 
aber ist damit gemeint? Das uns (scheinbar) 
so plausible Schlüsselwort erschließt sich je 
nach Blickwinkel recht unterschiedlich. Was 
meinte Luther mit der Freiheit des Glau-
benden, was die revolutionären Aufbrüche 
an der Schwelle zur Moderne zwischen 
Bauernkrieg und französischer Revolution? 
Wie schlägt sich das neue Denken in der 
Verfassungsgeschichte der Neuzeit nieder? 
Was meinen wir heute, wenn wir „Freiheit“ 
sagen? Pfarrer Joachim Schulz predigt am 
04. März über Luthers Verständnis von der 
„Freiheit eines Christenmenschen“ und was 
das für uns heute bedeuten könnte. Pfarrer 
Frank-Uwe Kündiger zeichnet am 11.März in 
Schlaglichtern die Spuren der Reformation 
in der Verfassungsgeschichte der Neuzeit 
nach. Jeweils sonntags um 10.00 Uhr in der 
Gnadenkirche. 
Kurs „Raum der Stille“: Christliche Acht-
samkeitsmeditation – eine Einführung 
Zeitrahmen: Fr., 09.März - 18.00 - 21.00 Uhr 
und Sa., 10.März - 9.00 -17.00 Uhr 
Leitung: Monika Esken, Frank-Uwe Kündiger 
Worum es geht: Der Stille in uns Raum ge-
ben, innere Aufmerksamkeit 
einüben und ein neues Hören wagen: „Einen 
Raum zu bereiten, in dem 
Begegnung mit sich selbst, mit anderen und 
mit Gott möglich wird.“ 

Infos und Anmeldung (bis zum 28.02.) über 
Evangelische Kirche 
Allensbach, Frank-Uwe Kündiger, Tel.: 6310, 
Mail: frank-uwe@kuendiger.net oder 
Monika Esken, 0176 17627671 Mail: 
m.esken@gmx.de 
  

Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am 
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 
Uhr – 11.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter 
der Tel.-Nr. 6310 erreichen. 
  

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau 
Ruth Weber, steht für Information und Be-
ratung oder praktische Hilfen bereit und ist 
telefonisch unter der Nr. 9361234 oder über 
das Pfarramt zu erreichen. Frau Weber ver-
mittelt gern Kontakte zu Fachberatungsstel-
len der Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
  

Impuls für die kommende Woche  

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch 
Sünder waren. (Röm 5, 8) 
Die Liebe ist nicht da, um uns glücklich zu ma-
chen. 
Ich glaube, sie ist da, um uns zu zeigen, wie 
stark wir im Leiden und Tragen sein können. 
(Hermann Hesse) 
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KATH. KINDERHAUS 
ST. NIKOLAUS

Abendbasar Allensbach -  
Alles rund ums Kind 
Freitag, 2. März 2018 20-22 Uhr in der Bo-
danrückhalle Allensbach. 
Sortiert verkauft wird Frühjahrs- und Som-
merbekleidung der Größen 50-176 (max. 80 
Teile pro Verkäufer), sowie Schuhe (max.7 
Paar pro Verkäufer), Bade- und Sportbe-
kleidung, Babyausstattung, Kinderwägen, 

Fahrrad- und Autositze, Spielzeug sowie 
Umstandsmode. 
Nach erfolgreichem Einkauf gibt es in unse-
rer Bar herzhafte Fleischkäs-Weckle, Snacks 
und Drinks sowie Sitzmöglichkeiten zum 
Verweilen.   
Warenannahme (nur aktivierte Nummern): 
Freitag, 2. März 2018 von 14.15 – 15.30 Uhr 
Bodanrückhalle 
Bitte € 2,50 für Anteil/Hallenmiete mitbrin-
gen 
Abrechnung/Rückgabe: 
Samstag, 3. März 2017 von 13.00 - 14.00 Uhr 
Bodanrückhalle 

15% des Erlöses gehen an die Allensbacher 
Kindergärten. 
  
Sach- und Geldspenden werden für die 
Nothilfe Bodensee angenommen. 
  
Helfer und Verkäufer bekommen per Email 
noch Informationen zugesandt. 

Weitere Informationen können auch auf un-
serer Homepage 
www.abendbasar-allensbach.jimdo.com 
nachgelesen werden. 
 

SCHULEN & KINDERGÄRTEN

BUNTE LISTE 
ALLENSBACH

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Dienstag, 06. März 2018, 19.30 Uhr 
im Vereinsheim, Radolfzeller Str. 25 
Am nächsten Treffen wird Svenja Grampp 
aus dem Gemeinderat berichten. Wir wer-
den mit Herrn Stefan Werner neue Ideen zur 
Energiewende diskutieren und näheres zur 
Untersuchung der Fa. Csells hören. 
Wir laden alle interessierten Einwohner von 
Allensbach herzlich ein. Wir freuen uns auf 
Euer/Ihr Kommen und auf angeregte Dis-
kussionen.  
www.bunteliste-allensbach.de  
 
 

CDU ORTSVERBAND 
ALLENSBACH

Einladung zur Diskussionsrunde über 
den schwarz-roten Koalitionsvertrag 
Nach einer langen Vorlaufzeit ist es nun so-
weit: Der Koalitionsvertrag zwischen CDU/
CSU und SPD soll die Leitlinien für die Politik 
für die nächsten vier Jahre vorgeben. In den 
letzten Tagen wurde intensiv diskutiert, wie 
viel die Union im Koalitionsvertrag zu erken-
nen ist.  
Am 26.02.2018 soll der Bundesparteitag in 
Berlin darüber informieren. Zuvor wollen 
wir mit unserem Bundestagsabgeordneten, 
Andreas Jung, über das Vertragswert disku-
tieren und dazu laden wir sehr herzlich am 
Samstag, 24.02.2018, 10.00 Uhr ins „Riz“, 
Fritz-Reichle-Ring 6a, 78315 Radolfzell, ein.  
Andreas Jung wird kurz die Eckpunkte des 
Vertrags vorstellen und dann mit uns über 
die Inhalte, aber auch über die Regierungs-
bildung, sprechen. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. 
 
 

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH

DLRG Februar-Termine 
Das DLRG-Jugendtraining geht – wie be-
reits letzte Woche berichtet - in die Sil-

TERMINE & MITTEILUNGEN DER VEREINE

ber-Schlussprüfung am kommenden Mon-
tagabend, 26.02.2018 um 19.00 Uhr in der 
Traglufthalle an der Konstanzer Therme! 
Bitte an die Hinweise denken – Badeschuhe, 
Bademäntel oder Sweatshirts und Mützen 
mitbringen; soweit nicht schon geschehen, 
bitte an die Schwimmausweise denken ! 
  
Die Jugend-Hauptversammlung der 
DLRG findet bereits am 22.02.2018 (Don-
nerstag) ab 19.00 Uhr in der Wachstation 
statt; die Jugendleitung hofft auf eine zahl-
reiche Teilnahme des DLRG-Nachwuchses!. 
 
 

FANFARENZUG  
HEGNE 1975

Der FZ Hegne möchte sich bei allen die uns 
an der Fasnacht 2018 unterstützt haben 
recht herzlich bedanken. Besonderer Dank 
gilt allen Jugendlichen die uns musikalisch 
unterstützt haben. Ohne Sie wären wir fast 
nicht spielfähig gewesen. 

Danken möchten wir auch allen die uns 
beim Wecken mit Speis und Trank verköstigt 
haben. 

Danke auch dem Pflegeheim Maria-Hilf für 
die tolle Bewirtung nach dem Narrengottes-
dienst. 

Nun wollen wir auf diesem Wege um Mit-
glieder werben für den Erhalt unseres Ver-
eins. 
Wir suchen dringend Jugendliche und Jung-
gebliebene die Lust und Spaß an der Fanfa-
renmusik haben. 

Kontaktadresse: 
Gerhard Maier Tel.: 2524 
Pius Kininger Tel.: 1382 
facebook.com/fz hegne 
 
 
 

MEIN PLATZ IM ALTER 
FÖRDERVEREIN 

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr Skatfreunde
14.30 Uhr Geselliger Spielenachmittag
im Vereinsheim
Radolfzeller Straße 25

- NACHBARSCHAFTSHILFE
- BETREUUNGSGRUPPEN

Veranstaltungen im  
März 2018 
Wenn nichts anderes angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Vereinsheim, Radolf-
zeller Str. 25 statt. 
Info: Frau Müllauer, Tel. 5977 
Internetadresse: 
www.mein-platz-im-alter.com 
  
Besuchsdienste 
Zu Hause, im Heim, im Krankenhaus 
Frau Lingnau, Tel. 07531/78028 
  
Beratung in der Seniorenwohnanlage 
für jedermann, Rathausplatz 10 
Am Montag, 5.3. von 10 - 11 Uhr 
mit Frau Schmid-Koopmann, 
Tel. 2780 (Fragen zur Pflege) 
oder Mobil 0173 3120998 
und am Montag, 12.3. von 10 - 11 Uhr 
mit Frau Lingnau, Tel. 07531/78028 
(Verfügungen, Anträge, Vorsorgevollmacht, 
Hilfe bei Behörden) 
Um Terminabsprache wird gebeten. 
  
Vermittlung von Alltagsbegleitung und 
Hauswirtschaftshilfe 
Frau Wilms 
Tel. 949349, Mobil 01705527527 
  
Muskel-und Balancetraining 
mit Frau Burger, Sportlehrerin 
Jeden Montag von 9-10 Uhr. 
Wir haben noch Platz für neue Teilneh-
mer. 

  
Tanz  mit Frau Reiner 
fällt krankheitsbedingt zur Zeit aus. 
Infos: Frau Peters, Tel. 7645 
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Atem und Bewegung 50+ 
mit Frau Weinert/ Atempädagogin 
Jeden Dienstag von 17-18 Uhr. 
Infos: Frau Weinert, Tel.7567   
Skatfreunde  spielen im Vereinsheim 
Jeden Mittwoch von 14 - 17 Uhr   
Seniorentreff im Vereinsheim
Jeden Mittwoch von 14:30 - 16:30 Uhr   
DRK-Sitzgymnastik 
mit Rosi Kleiser, Tel. 2482 
Mittwoch, 7., 14. und 21. 3. um 10 Uhr 
in der Seniorenwohnanlage. 
  
Atem und Bewegung 
mit Frau Weinert, Atempädagogin 
Jeden Donnerstag um 9:30 Uhr 
Infos: Frau Beck, Tel.2565 
  
Singkreis 
mit Herrn Hermann, Musiklehrer 
Donnerstag, 1., 15. und 29 3. im Vereinsheim 
von 10:45-12 Uhr. 
Infos: Herr Greis, Tel. 934297 
Wir freuen uns über neue Teilnehmer. 
  
Vorankündigung: 
Am Freitag, 20.4.2018, findet die Mitglie-
derversammlung statt. 
Beginn 18:30 Uhr im Vereinsheim. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen. 
  
COMPUTERIA 
für PC, Notebooks und Tablet-Computer 
Öffnungszeiten: jeden Montag 
von 15 bis 17 Uhr 
Bitte anmelden bei Lothar Rauchfuss, Tel. 
940 524 
Anmelden können sich auch Nichtmitglie-
der in jedem Alter. 
Hilfe zu Hause? Wir vermitteln Ihnen einen 
kompetenten Helfer aus unserem Helfer-
kreis, der Ihnen vor Ort hilft. Anmeldung bei 
Herrn Rauchfuß Tel. 940524  
 
 

NARRENVEREIN  
ALLENSBACH

Stimmungsvolle Bilder von der Fasnet 
2018 finden Sie unter 
www.nv-alet-allensbach.de 
Schauen Sie mal rein. 
  
D A N K E    D A N K E   D A N K E   D A N K E 
Wir haben in diesem Jahr wieder erlebnisrei-
che tolle närrische Tage in Allensbach erlebt. 
Alles ist ruhig und friedlich verlaufen. 
Zahlreiche Narren, Vereine, Gruppierungen, 
Institutionen und Freunde haben dabei mit-
geholfen. Dafür wollen wir uns herzlich be-
danken. 
  
Besonders bedanken möchten wir uns bei
•	 der Gemeinde Allensbach, Bürgermeister 

Stefan Friedrich, der Ortspolizeibehörde, 
den Mitarbeitern des Rathauses, des Bau-
hofes und der Gärtnerabteilung, dem Kul-
tur- und Tourismusbüro sowie Hausmeis-
ter Willi Bottlang

•	 den Gruppierungen und Vereinen, insbe-
sondere der Hanselezunft, den Galgenvö-
gel, der Holzhauergilde, dem Fanfarenzug 

und der Guggenmusik
•	 den Sicherheits- und Rettungskräften der 

Freiwilligen Feuerwehr Allensbach und 
dem Polizeiposten Allensbach

•	 allen, die die Straßen mit Fasnetbändel 
geschmückt haben

•	 den Förderern, die uns finanziell und ma-
teriell unterstützt haben

•	 den Firmen: Baugeschäft Schulter, Blech-
nerei Singler, Holzbau Späth, Elektro 
Wehrle, Sicherheitssysteme Straub Kon-
stanz, Malerbetrieb Schöpf und Franz 
Scheppe für ihre Unterstützung

•	 den zahlreichen Helfern beim Auf- und 
Abbau der Halle

•	 dem Umzugsmeister Martin Motz für den 
reibungslosen Ablauf der Fasnet-Män-
tig-Umzüge und seiner sonstigen vielfäl-
tigen Unterstützung.

•	 den Kliniken Schmieder und dem Institut 
für Demoskopie

•	 der Katholischen Pfarrgemeinde für die 
Zurverfügungstellung des Pfarrheimes 
und der Gemeinde für die Überlassung 
vom ADLER

•	 der Grund- und Hauptschule und den drei 
Allensbacher Kindergärten

•	 dem Musikverein Allensbach, der Freibier-
musik Allensbach, dem Alleinunterhalter 
Berti Sturm und der Tom Alex Band

•	 dem Caterer Kunz und seinen zahlreichen 
Mitarbeitern für die Bewirtung unserer 
Veranstaltungen

•	 den Gestaltern des Narrenblattes, den 
Schreibern, Inserenten, Verkäufern und 
Käufer

•	 dem Narrenschifffahrer Eberhard Moll 
und Franz Scheppe

•	 den technischen Mitarbeitern, dem Sä-
mann und den vielen Helfern im Hinter-
grund

•	 Constanze Egenhofer für die Bildergaleri-
en auf unserer Homepage

•	 den Anwohnern rund um die Bodanrück-
halle und im Ortskern für ihr Verständnis

•	 allen Teilnehmern beim Narrenbaum-
setzen, Hemdglonkerumzug und Fas-
net-Mäntig-Umzug

•	 den Besuchern beim Narrenfrühschop-
pen und Hemdglonkerball

•	 den zahlreichen Besuchern und Mitwir-
kenden bei den Alet-Abenden

•	 den Teilnehmern, die unsere Kinder in den 
Kindergärten und in der Schule besucht 
haben

•	 den Mitwirkenden am Kinderumzug, Kin-
derfest und allen, die für die Kinderfest-
tombola gestiftet haben

•	 den Butzenlaufteilnehmern, den Teilneh-
mern bei den Narrenumzügen in Tengen, 
Kaltbrunn und Konstanz

•	 allen, die uns während des Weckens am 
Schmotzige Dunschtig kostenlos ver-
pflegt haben

•	 allen Besuchern unserer Veranstaltungen
•	 all den vielen nicht genannten Helfern, 

die im Hintergrund wirken. Dem ge-
samten Narrenrat mit Partnerinnen, bei 
Manfred Meßmer, Manfred Marggrander, 
Klaus Wegner, Klaus Spießer, Thomas En-
gelmann, Edwin Braun, Adolf Kudermann 
und vielen mehr

•	 allen, die vergessen wurden und eben-
falls mitgeholfen haben, dass wir so stim-
mungsvolle Tage erleben durften  

Und etz goht´s scho wieder dagege! 

BÄCHLE-BUTZER- 
ZUNFT HEGNE E.V.

Schade, dass die schöne Fasnacht so 
schnell vorbei ging, aber: „Es goht jo scho 
wieder degege“ 
Für dieses Jahr möchten sich die Bächle-But-
zer bei all den großzügigen, netten Einwoh-
nern von Hegne, die uns mit sehr viel Gu-
tem für die kleinen und großen Mäschgerle 

erfreut haben, sehr herzlich bedanken. Für 
alle Geldspenden, den freundlichen Begeg-
nungen und den netten Bewirtungen beim 
„Schnorren-Abend“ und am „Schmotzige 
Dunschdig“ beim Wecken, ein sehr herz-
liches Dankeschön. Es machte wie immer 
großen Spaß durch’s Dorf zu „schnorren“ 
und am „Schmotzige“ die Leckereien an die 
kleinen und großen Narren wieder zu vertei-
len. Wir freuen uns jetzt schon auf die Fas-
nacht 2019.  
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NARRENGESELLSCHAFT 
SCHLAFKAPPEN HEGNE eV

Herzlichen Dank 
ganz besonders allen Helferinnen und al-
len Helfern, insbesondere auch den nicht 
im Verein organisierten, für eure tatkräftige 
Unterstützung vor und während der Fas-
net; allen Spenderinnen der wieder sehr 
schmackhaften Kuchen, Muffins, Torten und 
anderer Leckereien; allen Gastgebern der 
Weckstationen am Schmotzige Dunschtig; 
den Schwestern im Kloster für‘s Frühstück, 
den Kanonieren, allen Narrenbaumumhau-
ern, -räpplern, -stellern und –schmückern, 
der Isa und der Bruni für die tolle Gestaltung 
des Kinderballs und dem Andreas für‘s fah-
ren, wenn‘s die Polizei und insbesondere die 
Vernunft mal wieder nicht erlaubt hätte. Un-
sere Bändelhänger bedanken sich bei den 
Familien Ruoff und Mellert für das warme 
Mittagessen und bei allen Spendern auf-
munternder Worte oder Getränke. 
Danke auch dem Marco für die Gestaltung 
unserer neuen Home-Page „www.schlaf-
kappen-hegne.de“ Reinschauen lohnt sich 
schon jetzt. 
Wir danken dem Fanfarenzug und den 
Bächle-Butzern für die Eröffnung der Bun-
ten Abende; allen Akteuren vor und hinter 
der Bühne an unseren Bunten Abenden und 
ganz besonders unseren Gästen für die tolle 
Fasnet; ja überhaupt allen, die zum Gelingen 
unserer Fasnet beigetragen haben. 
Die Fasnet war wieder mal ein Fest für alle 
Sinne. Damit es auch in Zukunft so bleibt, 
fehlt aber der eine oder andere frische Wind 
im Verein . . . wie wär‘s mit Dir ? unsere Ohren 
und Telefone, insbesondere au von unseren 
jüngeren Schlafkappen sind g‘richtet.   
 
 

Jahreshauptversammlungen der 
Vereine Allensbach

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH

DLRG-Jahreshauptversammlung 2018 
Die DLRG-Gruppe Allensbach e.V. möchte 
hiermit nochmals alle aktiven und passiven 
Mitglieder herzlich einladen zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung 
am 23.02.2018 (Freitag) ab 19.30 Uhr  
in der Wasserrettungswache Allensbach , 
Strandweg 36 (Strandbad) 
  
Die vorgesehene  Tagesordnung umfasst 
folgende Punkte: 
1.   Begrüßung , Feststellung der Anwe-

senheit, Wahl eines Protokollführers 
2.  Verlesung des JHV-Protokolls 2017 
3.  Berichte aus der Vorstandschaft 
4.   Kassenbericht mit Entlastung sowie 

Entlastung der gesamten Vorstand-
schaft 

5.  Satzungsänderungen in §§ 6, 20 und 21 
  Der Text der Änderungen ist auf der 

Homepage eingestellt und kann auf 
Anforderung beim Vorstand einge-
sehen werden; er wird zudem zu Ver-

sammlungs-Beginn zur Einsichtnahme 
ausgelegt 

6.   Bestimmung eines Wahlleiters und 
Neuwahlen zum Vorstand 

7.  Ehrung langjähriger Mitglieder 
8.   allgemeine Aussprache, Anträge, Sons-

tiges 

Zu dieser Versammlung sind insbesondere 
die für ihre langjährige Treue zu ehrenden 
Mitglieder der DLRG Allensbach sowie alle 
Freunde und Förderer des Vereins recht 
herzlich eingeladen! 
 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

 
Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Allensbach   
Die Jahreshauptversammlung der Gesamt-
feuerwehr Allensbach findet am 
Freitag, den 16.03.2018 im Pfarrheim in Al-
lensbach statt. 
Versammlungsbeginn ist um 19.00 Uhr. 
  
Tagesordnung: 
1.)   Begrüßung 
2.)   Totenehrung 
3.)   Bericht über das Dienstjahr 2017 
4.)   Bericht der Höhenrettungsgruppe 
5.)   Bericht der Altersabteilung 
6.)   Bericht der Jugendfeuerwehr 
7.)   Beförderungen und Ehrungen 
9.)   Vorschau / Aktuelles  
10.)   Verschiedenes 
   
Änderungen vorbehalten 
  
Wünsche und Anträge sind schriftlich bis 
zum 08.03.2018 beim Kommandanten ein-
zureichen. 
Im Anschluss an die Jahreshauptversamm-
lung findet der Kameradschaftsabend statt,  
hierzu sind alle Feuerwehrangehörigen und 
Gäste recht herzlich eingeladen. 
 
 

TRACHTENGRUPPE 
ALLENSBACH

 
Jahreshauptversammlung – Trachten-
gruppe Allensbach e.V. 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der Trachtengruppe Allensbach e.V. findet 
am Montag, den 05. März 2018 um 20.00 
Uhr im Vereinsheim statt. 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
 
Wünsche und Anträge sind bis spätestens 
zum 26.02.2018 bei der Vorstandschaft 
schriftlich einzureichen. 

Alle aktiven und passiven Mitglieder sind 
herzlich zur JHV eingeladen. 

AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

  
Spielergebnisse vom vergangenen Wo-
chenende: 
JSG ZEGO - SV Allensbach CI(w):  26:29 
HC Lauchringen - 
SG Allensbach/Dettingen D(m):  39:9 
BBM Bietigheim - SV Allensbach BI(w):  36:23 
SV Allensbach I - TSG Ketsch 2:  33:24 
SV Allensbach D(w) - 
HSG Mimmenh.-Mühlh.:  25:20 
SV Allensbach BII(w) - JSG ZEGO:  22:24 
HSG Freiburg III - SV Allensbach III:  22:29 
SV Allensbach AI(w) - TV Nellingen:  32:37 
SV Allensbach II - 
SG Muggensturm/Kuppenheim:  30:26 
  
Spiele am kommenden Wochenende: 
Samstag, den 24. Februar 2018 
12:45 SG Allensbach/Dettingen C(m) - 
HC LauchringenR 
13:00 HSG Ortenau S - SV Allensbach BII(w) 
14:30 SV Allensbach BI(w) - 
SG Stuten-WeinR 
15:00 JSG Hegau - SV Allensbach D(w) 
17:15 SV Allensbach AI(w) - 
SV GW SchwerinR 
17:30 FSG Donzdorf/Geislingen - 
SV Allensbach II 
19:30 SV Allensbach III - HSC RadolfzellR 
 
Sonntag, den 25. Februar 2018 
12:00 SG Stuten-Wein - SV Allensbach BI(w) 
15:00 FA Göppingen - SV Allensbach AI(w) 
16:30 TV Meßkirch - 
SG Allensbach-Dettingen 
16:30 HSG Mimmenh.-Mühlh. - 
SV Allensbach D(w) 

Heimspiele: R = Riesenberghalle, Kaltbrunn, 
D = Mehrzweckhalle, Dettingen 
  
SVA Frauen 1 – TSG Ketsch II 33:24 (19:9) 
Schon früh zeichnete sich ab, dass die Gast-
geberinnen das Spiel in die Hand nehmen 
wollten. So ging der SV Allensbach stets in 
Führung, doch die Gäste spielten anfangs 
gut mit, bis schließlich mit dem 11:8 in der 17. 
Minute die Mannschaft vom Bodensee end-
gültig davon zog. Bis zur Halbzeit traf Ketsch 
nur noch einmal, während die Gastgeberin-
nen mit Zug zum Tor erfolgreich waren. Die 
Folge war ein deutlicher 19:9-Halbzeitstand. 
Im zweiten Spielabschnitt war schnell klar, 
dass an diesem Abend ein Punktgewinn für 
den SVA fällig war. So führten die Allensba-
cherinnen zwischenzeitlich mit zwölf Toren 
Differenz und spielten selbstbewusst auf. 
Auch SVA-Keeperin Nathalie Wörner wur-
de in der vom SVA dominierten Partie von 
Minute zu Minute sicherer. Die an diesem 
Abend geschlossene Mannschaftsleistung 
spiegelte sich dann in der 50. Minute wider, 
als Allensbach in doppelter Unterzahl dank 
einer Parade Wörners keinen Gegentreffer 
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hinnehmen musste und durch Justine Bickel 
sogar zum 30:19 traf. Für die Gäste war es zu 
diesem Zeitpunkt nur noch ein Kampf ge-
gen eine zweistellige Tordifferenz, welcher 
am Ende durch gute Paraden von Katrin 
Rüttinger mit dem 33:24-Endstand belohnt 
werden sollte. 
 
SVA Frauen 2 – SG Muggensturm/
Kuppenheim 30:26 (14:11) 
Schnell übernahm aber der SVA das Heft des 
Handelns, glich den 0:2 Rückstand aus und 
ging seinerseits in Führung. Zu diesem frü-
hen Zeitpunkt meist über Tempogegenstö-
ße. Das war das SVA Spiel welches die Fans 
auf der Tribüne am liebsten sehen! Das 4:4 
kurz vor Ablauf der neunten Spielminute 
sollte das letzte Mal für die Gäste sein, dass 
sie ausgleichen konnten. Die darauf folgen-
den 10 Spielminuten gehörten eindeutig 
den SVA Mädels. Folgerichtig auch ein fünf 
Tore Vorsprung. So hätte es weitergehen 
können. Allerdings war das angeschlage-
ne Tempo wohl etwas zu hoch um es über 
die ganze Spielzeit beibehalten zu können 
und so schlichen sich doch wieder einige 
Fehler ein, die es den Gästen ermöglichten 
eine entsprechende Ergebniskorrektur zu 
erzielen. Wie schon in Halbzeit eins hatten 
die Gäste den besseren Start. Schnell hat-
ten sie auf ein Tor Rückstand verkürzt, alles 
war wieder offen. Aber entgegen so manch 
einem Spiel in dieser Runde verlor der SVA 
dieses Mal nicht die Nerven, sondern hielt 
dagegen. Laura Kayser mit einem schönen 
Tor vom Kreis brach den Bann, der zwei Tore 
Vorsprung verschaffte wieder etwas Luft für 
die Heimmannschaft. Doch so richtig abset-
zen konnten sich unsere Mädels in der Folge 
zunächst nicht. Immer wieder wurden sich 
bietende Möglichkeiten leichtfertig verge-
ben und die Abwehr stand in den ersten 
15 Spielminuten der zweiten Halbzeit auch 
nicht immer sicher, was die Gäste oft zu ein-
fachen Toren zu nutzen wussten. Allerdings 
gelang es ihnen nicht, den Ausgleich zu er-
zielen. Da hatten im Wesentlichen zwei SVA 
Spielerinnen etwas dagegen. Zum einen 
Katja Allgaier die in der zweiten Halbzeit 
enormen Kampfgeist zeigte und gleich sie-
ben Mal einnetzen konnte und Elisa Singler 
die Mitte der zweiten Halbzeit für Jule Gru-
ber ins Tor kam und einige spektakuläre Pa-
raden zeigte. Knackpunkt allerdings waren 
die beiden zwei Minuten Strafen vier Minu-
ten vor Schluss für die Gäste. Damit war das 
Spiel vollends zu Gunsten des SVA gelaufen. 
30:26 am Schluss, ein verdienter Erfolg für 
die Heimmannschaft. 

  
HSG Freiburg 3 – SVA Frauen 3 22:29 
(9:13) 
Den besseren Start erwischten die Gastge-
berinnen, die bis zum 6:4 zweimal mit zwei 
Toren in Führung gehen konnten. In dieser 
Phase fehlte dem SVA noch etwas der Biss 
in der Deckung und im Angriff liess er eini-
ge „Freie“ liegen. Da aber der Rückraum an 
diesem Tag treffsicher war und die Abwehr 
inkl. Torhüterin immer besseren Zugriff zum 
Spiel fanden, drehte die Dritte das Spiel und 
setzte sich bis zur Pause auf vier Tore ab. Die 
stärkste Phase der Mannschaft von Andy 

Spiegel und Amira Chirico folgt dann in 
den ersten zehn Minuten der zweiten Halb-
zeit, als sie sich bis auf sieben Tore absetzen 
konnte – die Vorentscheidung. Die Abwehr 
agierte schnell und aggressiv und im An-
griff zeigten sich die Spielerinnen kreativ. 
Eine Auszeit der HSG Freiburg nutze deren 
Trainer um auf eine offensive Abwehr um-
zustellen. Doch auch das lösten die Mädels 
gut, einzig die Hintermannschaft liess zum 
Ende etwas nach. Trotzdem blieb es bei den 
sieben Toren Differenz. 
  

SG BBM Bietigheim – 
SVA B1w 36:23 (18:7) 
Mit vier schnellen Toren in Reihenfolge er-
öffneten die Gastgeber das Spiel, und der 
SVA musste von Beginn an einem Rückstand 
hinterherlaufen. Mühsam und durch un-
glückliche Aktionen geprägt, gelangen 
den Allensbacherinnen nur sieben Treffer 
in der ersten Halbzeit, während vor allem 
der starke Rückraum der Bietigheimer den 
Vorsprung weiter ausbaute. Zur Halbzeit 
stand es 18:7. In der zweiten Halbzeit zeigte 
sich der SVA dann deutlich verbessert: Mit 
deutlich mehr Tempo und besserem Zu-
sammenspiel waren die Allensbacherinnen 
jetzt „im Spiel angekommen“. Die 11 Tore, 
die die Gastgeber in der ersten Halbzeit 
dem SVA voraus waren, waren nicht mehr 
aufzuholen, aber die zweite Halbzeit ging 
für den SVA nur mit zwei Toren verloren. 
Das Spiel gestaltete sich deutlich ausgewo-
gener, weil jetzt auch Allensbach Handball 
spielte: schneller, sicherer, aggressiver. Doch 
eine gute Halbzeit reichte hier nicht aus: Mit 
36:23 ging der Sieg verdient an Bietigheim. 
  

SVA B2w – JSG ZEGO 22:24 (8:12) 
Die erste Halbzeit sollte keine gute Halbzeit 
werden, es fehlte an Allem. Die Spielerinnen 
waren nicht giftig genug in der Abwehr und 
nicht genügend zugreifend im Angriff. Beide 
Mannschaften spielten so, als ob keine das 
Spiel unbedingt gewinnen wollte. Mit einem 
8:12 ging es dann in die Pause. Mit „Schaum 
vor dem Mund“ präsentierte sich dann zu 
Beginn der zweiten Halbzeit das Team vom 
Bodensee kämpferischer und entschlosse-
ner und holte Tor für Tor auf. Mitten in der 
Crunchtime, hier waren die Allensbacher am 
Drücker, wurde allen Beteiligten klar aufge-
zeigt, dass ein Ergebnis nicht das Wichtigste 
ist: In einem normalen Zweikampf verletzte 
sich Lena Ollesch schwer. Das Spiel war mi-
nutenlang unterbrochen. Vom Trainer im 
Regieraum betreut, übernahmen kurzfristig 
der kranke Teamkapitän Nele Walz und Rosi 
Auer das Coaching. Als der Trainer andert-
halb Minuten vor Spielende zurück zur Bank 
kam, lag der SVA mit 4 Toren zurück. Eine 
Auszeit später konnte der SVA noch 2 Tore 
erzielen, und zeigen, dass die Mannschaft 
funktioniert. Am Ende aber war das Ergebnis 
zweitrangig: Das ganze Team wollte schnell 
zu ihrer verletzten Mitspielerin und sie trös-
ten. 
 
- weitere Handball-Informationen und 
Berichte finden Sie unter:
- www.Handball-SVA.de 

Fußballjugend 

  
Jugendfußball auf höchstem Niveau! 
SC Freiburg - FC Radolfzell 
Samstag den 24. Februar 2018 um 10.00 Uhr 
auf dem Kunstrasen in Kaltbrunn. 
Für Bewirtung ist gesorgt! 
  
Am Sonntag den 25. Februar 2018 
spielt unsere B-Jugend 
ein Freundschaftsspiel: 
13.00 Uhr SVA - SC Konstanz/Wollmatingen II 
 
 
 

KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Leon Brender vom KSV Allensbach wird 
südbadischer Vizemeister 
Am vergangenen Sonntag startete Leon 
Brender auf den südbadischen Meister-
schaften der A-Jugend im freien Stil in der 
Gewichtsklasse bis 48 kg in Haslach. In sei-
ner Gewichtsklasse gingen insgesamt 5 Rin-
ger an den Start, so dass nordisch gerungen 
wurde, was bedeutet dass jeder gegen je-
den kämpfen muss.

Zum Turnierstart kam er zu einem recht si-
cheren und ungefährdeten 9:0 Punktsieg ge-
gen Sean Jetzschmann (Hausen-Zell). Auch 
in der zweiten Runde lies es gegen Simon 
Huber (Urloffen) nie Zweifel aufkommen 
und kam nach einer deutlichen 12:0 Punkte-
führung zum Schultersieg. Im dritten Kampf 
traf er auf den Deutschen B-Jugendmeister 
des Jahres 2017 Dario Dittrich aus Gottma-
dingen. Gegen den großen Favoriten und 
späteren südbadischen Meister zeigte Leon 
eine kämpferisch starke Leistung. Bei der 
überhöhten 0:16 Punktniederlage musste 
er aber die technische Überlegenheit sei-
nes Gegners noch anerkennen. Im letzten 
Kampf gegen Nick Naumann (Adelhausen) 
kämpften die beiden Ringer im direkten 
Vergleich um die Plätze zwei und drei. In 
diesem Kampf zeigte Leon nochmals eine 
kämpferisch aber auch technisch und tak-
tisch starke Leistung und konnte mit einem 
hartumkämpften 12:8 Punktsieg sich die 
südbadische Vizemeisterschaft erkämpfen.
Zu diesem tollen Erfolg gratulieren wir Leon 
recht herzlich.
 
 
 

SEGLERVEREINIGUNG  
GNADENSEE ALLENSBACH

Seglerhock, 2. März 2018 – 
„Vom Bodensee ans Mittelmeer“ 
Unser nächster Seglerhock findet am kom-
menden Freitag, dem 2. März 2018 statt; drei 
Vereinsmitglieder werden über die Überfüh-
rung ein Bootes vom Bodensee an das Mit-
telmeer berichten. 

Ab 19.00 Uhr wird im Clubhaus der SVGA ein 
Abendessen serviert; der Vortrag beginnt 
um 20.00 Uhr. 
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WISSENSWERTES 
IM TZA

Kurs-Nr: 3055 
Windows Explorer - Kein Chaos mehr mit 
Ordnern und Dateien 
Lernen Sie in diesem Kurs, Ihre Dateien 
übersichtlich zu verwalten. Erstellen Sie Ihre 
persönliche Ordnerstruktur, erfahren Sie, 
wie man Dateien sinnvoll benennt, kopiert, 
verschiebt, löscht oder umbenennt. Ebenso, 
wie man seine Daten am besten sichert. Su-
chen von Dateien, Sortieren und verschiede-
ne Ansichten sind ebenfalls Gegenstand des 
Kurses. 
Termin: Fr 02.03.18 9 – 13 Uhr 
  
Kurs-Nr: 2779 
Windows 10 - Grundlagen 
Wie funktioniert das aktuelle Betriebssystem 
Windows 10? Welches sind die Hardware 
Voraussetzungen? Alle wichtigen Program-
me und Einstellungen werden vorgestellt, 
ebenso das Dateien- und Ordnermanage-
ment, Installieren von Software und Einrich-
ten externer Hardware sowie Unterschiede 
zu den Vorgängerversionen.  
Termin: Fr 02.03.18 14 – 18 Uhr 
  
Kurs-Nr: 2857 
Für Senioren: Erste Schritte am Computer 
Wenn Sie noch keine Erfahrung mit Com-
putern haben oder noch sehr unsicher sind, 
dann ist dieser Kurs das Richtige für Sie. Er-
fahren Sie, wie ein PC funktioniert, üben Sie 

den Umgang mit Maus und Tastatur, lernen 
Sie unter anderem, wie Dateien und Ordner 
organisiert werden, wie man einen Brief 
schreibt und ausdruckt, was das Internet ist 
und wie man eine E-Mail schreibt. 
Termine: Mo 05.03. und Di 06.03.18 jeweils 
14 – 18 Uhr 
  
Kurs-Nr: 6260 
Hilfe bei Computerproblemen 
In diesem Kurs wird Ihnen individuell gehol-
fen, wenn Sie spezielle Fragen zu Ihrem PC 
haben. Beispielsweise, wenn Sie Probleme 
mit der E-Mail haben, Dateien zu ordnen 
oder zu finden, Bilder von Ihrer Digitalkame-
ra auf den PC zu übertragen, sich im Internet 
zurechtzufinden oder andere Fragen, sind 
Sie hier an der richtigen Adresse. 
Termin: Fr 09.03.18 14 – 18 Uhr 
  
Kurs-Nr: 5154 
VHS-Videos auf DVD übertragen 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre 
VHS-Videokassetten digitalisieren wollen. 
Wir zeigen Ihnen, wie Sie Ihre Videos auf den 
PC und von da auf DVD übertragen können, 
Wir stellen Ihnen auch Möglichkeiten vor, 
die digitalisierten Aufnahmen, z.B. mit dem 
Windows Movie Maker, zu schneiden, zu be-
arbeiten oder mit Ton zu hinterlegen. 
Termin: Fr 09.03.18 9 – 12 Uhr 
  
Kurs-Nr: 3208 
Excel - Aufbaukurs für Fortgeschrittene 
Gegenstand dieses Aufbaukurses sind er-
weiterte Funktionstechniken, Einfügen von 

Grafikobjekten, Diagramme, Gliederungen, 
Datenbankfunktionen von Excel, Listen und 
Filter, Pivot-Tabellen, Trendanalysen, Mat-
rizenfunktionen. Die Inhalte werden an die 
Voraussetzungen und Kursziele der Teilneh-
mer angepasst. 
Termine: Mo 12.03. und Di 13.03.18 jeweils 
9 – 13 Uhr 
  
Kurs-Nr: 3310 
PowerPoint 
Sie erfahren in diesem Kurs, wie man mit 
PowerPoint sehr leicht Präsentationen für 
private oder berufliche Zwecke erstellt. Die 
wesentlichen Inhalte dabei sind die Erstel-
lung von Folien, Textplatzhalter, Einbinden 
von Objekten wie Grafiken, Fotos, Tabellen, 
Sounds, Videos oder Diagrammen, Gestal-
tung der Folien mit Layouts und Designs, 
Folienübergänge, Animationen und Bild-
schirmpräsentation.. 
Termine: Mo 12.03. und Di 13.03.18 jeweils 
14 – 17 Uhr 
  
Weitere Kurse und Termine richten wir auf 
Wunsch ein. 
Alle Veranstaltungen finden im Schulungs-
raum der digikomp im Technologiezentrum 
Allensbach, Kaltbrunner Str. 24 statt. Sie 
können gerne Ihren Laptop zu den Kursen 
mitbringen.   
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung, 
da das Platzangebot begrenzt ist. Anmel-
dung unter Telefon 935128 oder 
www.digikomp.eu oder beim Dozenten 
info@cboeckh.de 

TZA-NACHRICHTEN

Film- und Vortragsreihe des BUND, Ar-
beitskreis Elektrosmog in Allensbach, mit 
der VHS 
Norbert Clericus: Gesund wohnen 
Was heißt das in Bezug auf Elektrosmog? 
An Schadstoffe in unserem Blut, in der Luft, 
im Wasser, in der Nahrung und in unseren 
Wohnungen haben wir uns längst gewöhnt. 
Die 2011 von der WHO als potentiell krebser-
regend anerkannte Funkstrahlung kommt 
als weiterer Stressfaktor für Mensch und 
Natur dazu und sollte nach dem Vorsorge-
prinzip möglichst gering gehalten werden. 
Wie wir das in unserem eigenen Umfeld ef-
fektiv tun können, erläutert uns der erfahre-
ne Baubiologe Norbert Clericus vom Verein 
Strahlenschutz am Bodensee. 
Allensbach, Kurs 10644 
Norbert Clericus, Baubiologe 
Do, 22.03.18, 19.30-21.00 Uhr 
Allensbach; Bürgertreff, Höhrenbergstr.15. 
Schüler/-innen und Studierende mit Aus-
weis und mit vhs-Vortragskarte frei. 
Kein Bankeinzug bei Anmeldung über die 
Homepage, nur Abendkasse! 
  
Am Jahrestag der Tschernobyl Katastrophe 
Jörn Gutbier: Energiewende und Digitali-
sierung ohne mehr Elektrosmog? 
Im Vortrag mit dem Mitbegründer der un-
abhängigen Verbraucherschutzorganisation 

diagnose:funk werden folgende Fragen ge-
stellt: „Smart-home-living“ – ein Leben in der 
Datenbox!? Wozu? Und geht das auch ohne 
zusätzliche Belastung durch Elektrosmog? 
Was versteckt sich hinter „Energiesparen“, 
„Digitalisierung“ und „smart home“? Führt 
„connected driving“ und autonomes Fahren 
zu einer Ökologisierung des Individualver-
kehrs? Wie kann ich mich gegen den willkür-
lichen Zugriff auf meine Daten wehren? 
Allensbach, Kurs 10646 
Jörn Gutbier, Dipl.-Ing., Architekt und Bau-
biologe 
Do, 26.04.18, 19.30-21.00 Uhr 
Allensbach; Bürgertreff, Höhrenbergstr.15. 
Schüler/-innen und Studierende mit Aus-
weis und mit vhs-Vortragskarte frei. 
Kein Bankeinzug bei Anmeldung über die 
Homepage, nur Abendkasse!   
Schnupperkurs Burlesque-Dance 
Lebe die Diva in Dir! 
Es erwartet Sie ein Schnupperkurs voller 
Glanz und Glamour. Der „Burlesque-Dance“ 
unterstreicht den Charakter und die Sinn-
lichkeit einer jeden Frau. Nach einem kur-
zen Warm-up und ein paar Grundlagen der 
Tanztechnik, tauchen wir in die Geschichte 
und die Geheimnisse der Burlesque ein. Der 
reguläre Kurs startet am 01.03.18 
Bitte mitbringen: bequeme eng anliegende 
Kleidung, Tanzschuhe mit Absatz oder High 

Heels 
Allensbach, Kurs 25503 
Verena Keller, Dipl. Tanzpädagogin 
Do, 22.02.18, 19.30-20.30 Uhr 
Bodanrückhalle, Foyer 
Geeignet ab 18 Jahren 
  
Burlesque-Dance 
Lebe die Diva in Dir! 
Der „Burlesque-Dance“ unterstreicht den 
Charakter und die Sinnlichkeit einer jeden 
Frau. Nach einem kurzen Warm-up und ein 
paar Grundlagen der Tanztechnik, tauchen 
wir in die Geschichte und die Geheimnisse 
der Burlesque ein. Mit kleinen Choreogra-
fien erlernen Sie in diesem Kurs mit ihren 
Reizen zu spielen und sich dabei stilvoll zu 
bewegen. Musik an... und los gehts. 
Bitte mitbringen: bequeme eng anliegende 
Kleidung, Tanzschuhe mit Absatz oder High 
Heels 
Allensbach, Kurs 25504 
Verena Keller, Dipl. Tanzpädagogin 
10 x Do ab 01.03.18, 20.00-21.00 Uhr 
Bodanrückhalle, Foyer 
Geeignet ab 18 Jahren 
  
Tipp BEGINN 
Tipp: 
Viele Kurse im Gesundheitsbereich werden 
von den gesetzlichen Krankenkassen finan-

VOLKSHOCHSCHULE
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ziell erstattet oder bezuschusst. Die Zuzah-
lung ist von Kasse zu Kasse verschieden. Bit-
te erkundigen Sie sich bei Ihrer Kasse nach 
einer möglichen Förderung. 
  
Qigong 
Die fließend sanften Atem- und Bewegungs-
übungen des Daoyin Yangsheng Gong aus 
dem „Gesundheitsschützenden Qigong 
nach Prof. Zhang Guangde“ bringen Körper, 
Geist und Seele ins Gleichgewicht. Sie deh-
nen und kräftigen die Muskulatur, das Bin-
degewebe und die inneren Organe, steigern 
die Konzentrationsfähigkeit und mehren 
unsere Lebensfreude. Damit sind sie eine 
ideale Methode zur Stressprävention. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, flache 
Schuhe 
Allensbach, Kurs 318104 
Gerold Gerber, Qigong-Kursleiter DDQT 
10 x Di ab 08.05.18, 20.15-21.45 Uhr 
Bei schönem Wetter im Freien, Treffpunkt 
wird gemeinsam aufgesucht. 
Hegne, Gemeinschaftsraum, Zum Schwar-
zenberg 1 
Dieser Kurs erfüllt die Kriterien für eine Zu-
zahlung durch die Krankenkassen. 
  
Rückenfit 
Den Rücken stark machen, den Körper in Ba-
lance bringen und sich geschmeidig bewe-
gen. Die gelenkschonende Gymnastik stabi-
lisiert den Rücken, löst Verspannungen und 
sorgt für eine bessere Haltung, dabei steht 
auch Ihre individuelle Situation im Mittel-

punkt. Sie lernen viele nützliche Tricks ken-
nen, die Ihnen dabei helfen, Ihre Wirbelsäule 
zu Hause und am Arbeitsplatz zu entlasten. 
Entspannungs- und Atemübungen sorgen 
für Erholung und ein positives Körpergefühl. 
Gut für alle, die ihrem Rücken etwas 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Kopfkis-
sen, Decke 
Allensbach, Kurs 320410 
Regina Dürr-Maichle, Krankengymnastin; 
Wirbelsäulengymnastik-Trainer 
10 x Do ab 19.04.18, 08.30-09.30 Uhr 
Feuerwehrhaus Kaltbrunn 
Dieser Kurs erfüllt die Kriterien für eine Zu-
zahlung durch die Krankenkassen. 
  
Elastisch und fit im Alter 
Beweglichkeit, Geschicklichkeit, Koordinati-
on, Stabilität im Alltag gut meistern können. 
Dazu Musik, die auf fröhliche Weise auflo-
ckert. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Gym-
nastikmatte; Hallenschuhe 
Allensbach, Kurs 320701 
Silvia Hahn, Trainerin medizinische Fitness, 
Personal Trainerin 
14 x Mo ab 05.03.18, 16.00-17.00 Uhr 
Bodanrückhalle 
  
Fit für den Alltag - Ganzkörperkräftigung 
Schnuppertermin 
Die einfachen Übungen kräftigen den 
ganzen Körper, bringen den Kreislauf in 
Schwung und stärken die Kondition. Neben-
bei sorgen sanfte Entspannungstechniken 

für mehr Balance und ein neues Körperge-
fühl im Alltag. Werden Sie gemeinsam mit 
anderen aktiv! Dieser Kurs bringt Sie nicht 
nur ins Schwitzen sondern verbessert auch 
Ihre Körperwahrnehmung. Gut für alle, die 
ihre Gesundheit stärken und fit werden 
möchten. Ideal auch für Einsteiger. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, beque-
me Sportkleidung, Handtuch, 2 kleine Was-
serflaschen, Sportschuhe für drinnen und 
draußen. 
Allensbach, Kurs 321001 
Maria Speh, Physiotherapeutin; Wirbelsäu-
lengymnastik-Trainer 
Di, 10.04.18, 17.20-18.20 Uhr 
Hegne, Gemeinschaftsraum, Zum Schwar-
zenberg 1. Bei schönem Wetter gehen wir 
auch mal raus. 
Wichtig zu wissen! 
Unsere Schnuppertermine finden zeitgleich 
zum ersten Kurstag statt, damit interessierte 
Neulinge die Gruppenatmosphäre kennen 
lernen können. Entscheiden Sie sich nach 
der Stunde, im Kurs weiter zu machen, redu-
ziert sich die Gebühr des Kurses selbstver-
ständlich um einen Termin.   
Allensbach, Kurs 321002 
Maria Speh, Physiotherapeutin; Wirbelsäu-
lengymnastik-Trainer 
10 x Di ab 10.04.18, 17.20-18.20 Uhr 
Hegne, Gemeinschaftsraum, Zum Schwar-
zenberg 1. Bei schönem Wetter gehen wir 
auch mal raus. 
Dieser Kurs erfüllt die Kriterien für eine Zu-
zahlung durch die Krankenkassen. 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

Der BLHV informiert! 
Sprechtage im März 
Am 07.03. und 21.03. finden in der Bezirksgeschäftsstelle Stockach, Winterspürer Str. 17, in der Zeit von 08.30 – 11.30 Uhr und von 13.30 – 
15.00 Uhr Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt.  
 
 

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT

Neuer Kurs: Steigerung der geistigen Fitness – Mach mit! 
Aktiv & gesund – dies gilt nicht nur für die körperliche Fitness, sondern auch für die Gehirnfunktionen. Speziell für die geistige Fitness als 
Prävention wurde vom Bundesverband Gedächtnistraining (BVGT e.V.) ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm entwickelt. 
Das Programm richtet sich an interessierte Erwachsene jeden Alters, die in stressfreier Umgebung ihre geistigen Kräfte aktivieren und auffri-
schen möchten.  Geistige Fitness ist ein wichtiger Bestandteil der Gesundheitsvorsorge und macht auch noch Spaß. Probieren Sie es einfach 
mal aus! 
Der Kurs wird sich über 8 Termine à 90 Minuten erstrecken. 
Kursbeginn: Montag 5. März um 17.00 – 18.30 Uhr im DRK OV Konstanz. 
Anmeldung und Info: Tel.07531 62970, e-mail: familie@ov-kn.drk.de, internet: www.ov-kn.drk.de 

„Topf sucht Deckel“ bringt 
Arbeitgeber und Bewerber 
zusammen 
Betriebe können sich noch als Aussteller be-
teiligen 
 Am 06. März findet die siebte Auflage der 
Bewerber- und Stellenbörse „Topf sucht 
Deckel“ im Konzil in Konstanz statt. Von 
10 bis 15 Uhr dreht sich alles um Arbeits-
stellen, Ausbildungsplätze und Mini-Jobs 
in Hotels, Gaststätten, im Lebensmittel-

handwerk sowie im Groß- und Einzelhan-
del. 
 In nahezu allen Handelsbereichen bieten 
sich gute Beschäftigungsmöglichkeiten 
für Kaufleute im Groß- und Einzelhandel, 
Verkäufer und Lagermitarbeiter. Wer kun-
den- und serviceorientiert arbeiten möch-
te, findet in der Region viele offene Ausbil-
dungs- und Arbeitsstellen. Hinzu kommt 
das Hotel- und Gaststättengewerbe als 
wichtiger Wirtschaftsfaktor für den regio-
nalen Arbeitsmarkt. Dringend gesucht wer-

den Saisonarbeitskräfte in der Gastronomie. 
Zahlreiche Arbeits-und Ausbildungsstellen 
bleiben jedes Jahr unbesetzt. Gesucht wer-
den Köche, Beiköche, Restaurantfachleute, 
Hotelfachleute, Mitarbeiter für den Zimmer-
service, Küchenhilfen und Servicekräfte. 
Interessierte Arbeitgeber können sich unter 
der Mailadresse claudia.walschburger@ar-
beitsagentur.de für einen Standplatz anmel-
den und weitere Informationen anfordern. 

Ende des redaktionellen Teils

WEITERE MITTEILUNGEN 



Ich, langjährige Haushälterin mit älterem Ehepaar
suche Verstärkung, 2x die Woche, auf Minijob-Basis. 

Telefon 0 75 31 / 3 81 43 91 

Junges Handwerkerpaar sucht dringend in den Ortsteilen von Radolfzell

ein altes Bauernhaus mit Maschinenschuppen 
auf einem Grundstück mit mind. 1.500 qm Fläche zu kaufen.

Gerne renovierungsbedürftig. Bitte alles anbieten! Bis 485.000 Euro.
Zuschriften erbeten unter Chiffre Nr. 4786569 an
Primo Verlag, Postfach 1254, 78329 Stockach

l l
b b
l l
b b
l l

Weinberg zu verpachten
7 Ar in Allensbach Ortsmitte ab sofort 

0172 / 711 79 02 

Brandopfer Ehepaar sucht dringend 

2-3-Zimmer-Whg. mit Balkon, 
WM max. 1000,- € Landkreis Konstanz

Tel.: 0175 3572851

Ernst Utz 
*05.09.1928  †10.02.2018  

Im Namen der Angehörigen 
Christa Preiser geb. Utz  

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die 
Beisetzung in aller Stille statt. 

Bei Riebels

Für unsere offene Fischküche suchen wir
ab Ostern bis Ende September

Teilzeitkräfte, Schüler/innen (ab 16 Jahre) und
Studenten/innen für Service, Küche und Reinigung.

Bitte melden Sie sich bei Familie Riebel
Seestr. 13, 78479 Reichenau, Tel. 0 75 34 / 76 63

e-mail: u.riebel@web.de

Prof.-Maier-Leibnitz-Str. 11 • Tel. 07533  22 39
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 - 20.00 Uhr und samstags 09.00 - 18.00 Uhr

Wir überzeugen durch Service und Kompetenz
Angebote gültig vom 22.02. - 03.03.2018

Orangensaft 100 % je 1,0 Ltr.  1,49 €
Multivitamin-Nektar (1 Ltr. = 1,49) + Pfand

Mineralwasser je 12 x 1,0 Ltr.  6,49 €
Sprudel und Medium (1 Ltr. = 0,54) + Pfand

ACE  je 9 x 1,0 Ltr.  9,99 €
(1 Ltr. = 1,11) + Pfand

Weizenbiere  je 20 x 0,5 Ltr.  13,99 €
versch. Sorten  (1 Ltr. = 1,40) + Pfand

Pils je 20 x 0,5 Ltr.  13,79 €
versch. Sorten (1 Ltr.  = 1,38)  + Pfand

Genuss pur: Unsere Weine des Monats
Storz Lemberger** Erzeugerabfüllung
Qualitätswein von der Privatkellerei Storz, 
Cleebronn/Württemberg je 0,75 Ltr. 4,99 € (1 Ltr.  = 6,65)
Lauffener Katzenbeißer Schwarzriesling je 1 Ltr. 4,29 € + Pf.
und Schwarzriesling trocken Qualitätswein/Württemberg

Oberbergener Baßgeige Müller Thurgau und
Müller Thurgau trocken je 1 Ltr. 3,29 € + Pf.
Qualitätswein vom Kaiserstuhl/Baden



Engagiertes und serviceorientiertes Praxisteam 
mit breitem Behandlungsspektrum sucht ab sofort eine

ZMF für die Behandlungsassistenz
in Vollzeit.

Sie finden bei uns einen zukunftsorientierten, 
sicheren Arbeitsplatz mit moderner Technik 

und angenehmen Behandlungsräumen.
Das Wohlfühlklima für unsere Patienten und das Team 

steht bei uns im Mittelpunkt. Spaß an guter Zahnheilkunde? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Zahnarztpraxis Dr. Gassan Gerber
Höhrenbergstraße 18, 78476 Allensbach, Telefon: 07533/4667

info@zahnarztpraxis-gerber.de

Design- und Umwelt-Hotel
bietet Panorama-Arbeitsplatz:

für freundliche
Rezeptions- und 
engagierte 
Frühstücksfachkraft
mit Berufserf. in Voll- & Teilzeit
+ unbefristeter Vertrag mit über Ø Gehalt 
+ individuelle Einarbeit & tolles Team 
+ jedes 2. Wochenende frei

aquaTurm Hotel GmbH Radolfzell 
www.aquaTurm.de

Geschäftsführung: 07732 941 900 
N. Räffle • norman.raeffle@gmx.de 

aquaTurm
Hotel



Start Freitag, 9. März!
Reservierungen ab sofort!

Tel. 07732-4478
Wir freuen uns auf Sie!

Email: info@vela-yachtclub.de
www.vela-yachtclub.de



Tel.  
Mail: inf

Sicherheitscenter

Objektberatung

Seegarten Allensbach 
- einfach gut mit Aussicht - 

Liebe Freunde und Gäste des Seegarten-Restaurants,

mit großer Freude und einem gutgelaunten Team 
möchten wir mit Ihnen 

am Samstag, 3. März 2018 
auf die neue Saison anstoßen.

Alte Bekannte, neue Gesichter, Bewährtes und Neues: 
wir freuen uns schon sehr, 

Ihnen wieder genussvolle Momente bereiten zu können.

Rainer Brand und alle Gastgeber 
Seegarten Restaurant 

Strandweg 2, 78476 Allensbach Tel. 07533 9330011 
www.seegarten-restaurant.de 





www.bestattungen-deggelmann.de

Markisen
zum Eispreis:
noch bis 
20.03.2018

Enz -Markisen | Herrenlandstr. 50 | 78315 Radolfzell
Tel. 07732 4125   |   www.markisen-enz.de


